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Mmr. 41 . Montags dm l 2ten Oktober 1795. .

Wöchentliche OstFrLesische

Anzeigen und Rachrichte».
Sachen, so zu verkaufen.

r Der Herr Realrrvugs >Assessor Oldechvöf siüd Vorhaben, nachstehende
LZadrreren am rqten Ockob

'
er Nachmttaßs 2 Uhr LA blauen Hause vor Amich öffrnt»

lech verkamen zu Lassen , alt : ' - ' ^ -
r ) 6 Diemakheu auf der Auricher Meede , Foolke Fenne

' genannt.
2 ) ? Oiemath daselbst hinter der Treyko.

" / --
z ) Z viemath dsseü' st, Ochsen-Fesue genannt . ' -

4 ) 3 Oiemsrh daselbst im Hungerlande, Kugr Fenne genannt,'
5 ) 2 Diemach ans der Rvvster Meede.
6 ) T -nen KaÄ ?p bev Kirchdorf , Wrstgaster Kamp genannt, und
7 ) Emen Tarup hinter dem vorigen belege», so beyde von Gseke Onckenheimlich'

grnvtzek » erden.
8) Zw -y Kämpe arn Kirchdörfer engen Wege, die Feuuenkämpe gerannt, weich-

Laurent Hiarichs Heu erlich nutzet.
Ssvditionrs sind bey dem Anctisns-Eommisssir Reuter ekMsche« «ud akschtWch 1«
haben.

2 Ans gesuchten und ertbeüten Cos sensu« de alienando find des rsexl. guakk
firirken Bürgert Herr» Ihne P . Wepers Erben , als der Herr Doetor Weyers uns der
Herr Prediger Anschminck uxsr. noie. Lherlvngs halber aus frryen WÄr » gesonnen,
folgende Grundstücke am i2tt « Ocrober des Nachmittags uw 2 Uhr zu Korde» durch
die Aediles Rarheherro We? ckedach et Csns. sffmklich verkaufe» zu isssrn:

r ) Gin Haut und Ganeu ans dem alten Syhl.
2) Ein Haus u«d Garte» an der « lostrrstease.
z ) Ein Kirchenstuhl mit weyl. S . H . Fischers Fra» Wittive in Communis « iy

der Lutbrrtichen Kirche hieselbß.
4) km Kröbbkstrhl in der Krrutzkirche.
s ) Ei » Sitz in einem Krübrstuhl sub Ro . n ia der LavgeMrHt.

Sodann ist der Herr Doetor Weyers am selbigen Lage g,formen, fernen Heer-
Lande « in Westlintel , so 2 ; D emsthen groß, mit « eschwerde eines jährlichen Canons
von ! O Pistolen nebst Ab , und Auffahrt i« Casn alienakiokis, durch kbkkigemeldete Aediles
daselbst i« verkaufen.

^ Auch



Aach sivd die Gebrüder Adde und Schwittert Arsrs, Hausleuke tu der Liuteker
Marsch, ihres Platz, die Escher genannt , so aus 2r Djeruath Land besteht , am väm-
lichea Lage aus srexrn Wilru Theilungs halber gesonnen, durch rbrnerwähnte Ardiles
öffeutlich verkaufen lu taffen.

Londittouet sind bey gedachten Uedilibus gratis einzusehe* und für die Gebühr ab¬
schriftlich zu haben.

z Der weyl. Eheleute Hiurich Willem » und Hiuderkie Harms Erben wollen
«ine zu Oldersum an der Emder Straße stehende Behausung mit daran gelegenen Obst,
Garten und noch dabey einen Acker Kohlgarten , ans der neuen Luhne gekegen, ans
Dienstag den; izten Oktober cur. in einem Termivo Nachmittags um r Uhr tu Older»
Am in des AusmienersHause verkaufen lassen . Viekovdikiovrs davon sind täglich bey
dem Ansmiener Egberts gratis jur Einsicht « der abschriftlich für die Gebühr zu bo»
kommen.

4 FolkertJansen Houthuin iß willens, das von ihm selbst in Leer an der Bnrgffraße
bewohnte Haus mit den für 80 Gulden Miethe jährlich verheuerten ins Korden daran
liegenden, wie auch verschiedene ins Süden au dem Hause grenzenden besonderenWohuun-
geo, am rzte» Oktober aus der Schule daselbst öffentlich verkaufen zu lass« .

AU eben dem Lage und Orte wist der Herr Davielit seine an der Lampstraße in
Leer liegeude Behausung mit Warf und dazu gehörige« gemeinschaftlichenAustrifl öffeut«
lich verkaufen lassen.

5 Wey! - Schustert Johaou Siemos Finck Erben wosteu Theilungs halber
fvlgeude Jmmobilstäckr , als:

i ) Eia im «lutforder Quartier zu Wittmund belesenes Haut uebst Garten,
r ) ein MavvS uvd
3) «in Frauen Kircheufitz in der Kirche daselbst,

am Mittwochen den i4teu Oktober de« Nachmittags um 2 Uhr in der Wittwe Decker
Behausung zu Wittnmnd öffentlich verkaufe» lassen . Dir Eonditiones sind bey« Aus«
« jener Oucken gratis eiozusehen.

6 Vermöge der bey dem Emder Amtgerichte sodann zu Jemgum und Leer
affigitteu Subhastationspatentt uebst brygesögteu auch bey dem «usmiroer Deuecamp
ewznsehesdeu Laxe und Verkaufs . Conditionen solle» die von dem « ryi. Hermannus
Liabru in Jemgum nachgelassene Immobilien, als;

a) rin Haut com Aauexis , welche « auf 2600 Gulden in Gold
b ) zwey Drasen Landes unter Jemgum 750 — —

vonvereideten Larakoreo -rwürdiget worden , am irrsten September und zteo Oktober
auf der Emder Amtsstube , a» 2zsten Oktober uächstksnftig aber zu Jemgum öffentlich
ftilgeboken, und im letztem Termin dem Meistbietenden , jedoch mit Vorbehalt gericht«
licherApprobation , zugeschlagen werde«.



»55

Zugleich wird allen unbekannten Realprätendenken hicmit bekannt g«machk, daß
sie zur kooftrvatiou ihrer etwaigen Gerechtsame sich bi« ;um letzten Licitütiovt -Lermiit
und längsten« in demselben verfall « zu melden und «h e Ansprüche anzureigev, bey bessea
Untrrlaffung aber zu gewärtigen habe« , daß sie aui erfolgten Zu ch -ag damit gegen die
künftigen Besitzer , und in soweit sie diele Immobriia betreffen , nicht weiter gehöret
werden solle« . Signatum Emden iw «önigl Arntgenchte , den isten Sept. 1795.

>7 Auf gejuchten und erkheiltes kovlevsum de alkrnando ist de« weyland Ede
Frerlch « Witkws Steche Lämmer« aus freyem Willen gesonnen , ihre 2 viemathen Land
dey der Escher in der btntelermarsch belegen , am 26sten Ockober im Weivhause zu N« ->
den durch die Ardile « RathLherr Wenkebach et Eouforteu öffentlich verkaufen zu lasse«.

Auch ist der kaudschüftftche kollegievbothe H F . Trödler aut frevem Dillen ent»
schlossen, sein am Neuenwege im Süberkluft «te Rott No 2k6 Hieselbst stehende Hau«
am gedachten Lage im Weinhanse durch bemeidete AedileS öffeotlich au des MeWirte »,
den verkaufen zu lassen.

8 Fo'pent Javffen und seine Schwester Elisabeth Iaossen sind Vorhabens»
folgende ^ mmobilia am 2Lsten Octsber a . c. z« Wybelsum in de« Luitirn Nicolai Br»
Hausung der Ausmienerordnuuggemäß öffentlich verkaufen zu lasses, nämlich:

a) , 0 Grasen Land unter Wybelsum,
b) 6 Grasen daselbst.
c) 9 dito unter Betteweer.
Z) z dito unter dem rotheu Vorwerk.
«) 9 dtto »otrr Gro «midlum , «sd endlich
st) s dito unter Larrelt.

9 Oie vrrwittweke Frau Predigerkn Barela ka Neffe will die so» ihrem sei.
Ehemann nachgelasseneBüchersammlung , bestehend au « allerhand mchrentheits cheslogi«
scheu Werken , am Dienstag dev rzkeo Octsder und folgende» Lagen in der Oderpastorey
zu Nesse durch de» « uiniieser Fridas öffentlich verkaufe« lassen, und sind die Latalogi
bry den Buchbindern Loldeu« 1» Norden, Wenih -n juv. in Emden , Warner « in Leer,
virksea tn Eses «, Schöktler rsWittmuud und Buchdrucker Schulte in Aurich gratis
zu haben

rcr Vermöge de« beym Amkgerichke zu Leer und zuBunde afflgirkenSubhüst«,»
tionspatruti soll da« dem in isoucurs gerathenea Zwirvmacher khristian Mslda zuständig
gewesene zu Bunde im Mühlenstnch belegene Hau« und Grund, welche « von vereidet .'«
Laratoren auf 48 ; Guidea Holl, gewürdigt worden , cum renrino lictta.tioni« von
y Wrchen , et perewtoris auf den -osten November cur . zu Bunde in Bene Swaly .n
Haas öffentlich svdhastlret, und dem Meistbietendes mit Vorbehalt gerichtlicher AkM-
vatlos »u ^ jchlagen werde».

Ls » «



eosditköses undLaxe sind de» Patenten beygefügf, auch keymAusmr
'euer Schelten

rkuzusehsv und für dir Gebühr abschriftlich zu haben.
Den undMiMte» .etwaigen Realprätrudenttn wird anfgegebeo, ihre Grrechks - m«

spätesten - im L-cltatious- Termin avzngeben, widrigenissis sie damit gegen den neues
Besitzer,- und msoferne sie das Grundstück betreffen, nick t weiter gehöret werden feile«.
SigMum Leer im König!, «mtgerichk, de» sssten Arrest ! 795 .

1 l Die M esscmsmassr des Jan BörHers zu Wehner gehörige Immobilie»,
daS Dsminium direct« m eine« EcbpechttheerdeS zu Wehnigermohr, auf 2§eo
Gnlden Hoü.

2) des Cridmii arLehn' iches Wohnhaus zu Wkhuer, zur Mirthschaft schön aptrtt,
auf 4976 Galdcn Holl.

z) ein separater Garten zu Wrhner , auf225 Gulden Hall.
4 ) rin Masntsstz in der Weniger K rche, asf 7 ; Gulden Hsst.
5 ) -me Feawüstttzpkll ^ dasechß , auf rrc Gulden H»I.

eidlich gewürdmek. Men com. Lermino lrritatwmL de« irren Decembrr c auch rzlen
Febr»sr 1796 auf hiesigem Amthopse , etpräclusivv denIlten April 1796 inWedner
auf der Waage öffentlich fe>lg »hot:n, und dem Meistbietenden , mit Borbehall gerrcht»
sichre Approbation . - zygrschlagen werden.

Laxe« und Lsnditioneu siüd den auf hiesigem Amt- und Nachhause zu Emden
affigirte « SubbchstatigkspareuLrn bepgefüget, auch beym ALtmleoer Schellen eiuzuschtN
»nd abschriftlich zu haben.

vcn etwaigen unbrfannteu Realprätendrnken wird aufgegrben, sich zur Touservatisn
ihrer Gerechtsame fpitestens im präklusivischenkictlalior« Termin zu melden, widrigen,
sasti sie damit gegen die neuen Besitzer, und in soferve sie die Grundstöcke betreffen, nicht
weiter gehöret «erden können , Leer iw Amkgeuchte, den L7st«n Seprewker 1795.

12 ^ ufDonusrllaZ äen 29ffsn Octoker soll bezr 6er Lckneiäs-
Milkle vor äem flerrsndkore be^ Klmäen öffentlick verkauft everäen
eine ? srtke ^ sseLknittenes blolr , Als 5/7 . 4/6 3/4 . 2o !ls Zrelnen
Kicket , 4 . Z - unä 2 2 o !!s ? okeo , 1/2 . r . unä r r/e ^ olls fükren unä
xrelnen Oiekleu , wie suek eine ? artke ;^ Lokalen uoäLokaaläieklen
von verfckieäener kLnxe . Luebkaber wollen tlck am besagten
äes Vormittags um 9 klkr elnünäen unä kaufen nuck Lelleken.
kmäen , äeu 6 Oetober 1793. kolkaräus fZaräers.

iz Auf gejuchten und erhaltenen gerichtlichen Consent will der hiesige Dörgex
UndSchmiedemeifter Imlf H,«gen sein an der Wrsterstraße im Wester Kluft; te Rotk
Ro 47 r stehende Haut cumAonexrtam 26Octob . c, de « Rachmcktags r Uhr imWein»
Hause Hieselbst durch die zeitige« Aediles Senator Wenkebach et eonsorte« öffentlich»er»



-sulen lasse». KmsflMe kön »ev sich demnach an diesem Tag« lm Weinbau!« elnfi »den>

ihr Bnch eröfnen, und den Zuschlag gkwärtigen , auch sind die SoMliouen bey Lenen

AeLWus vsrhers eiuruschkn und für die Gebühr abschriftlich z« haben.

?4 Mit gerichtlicher DewiNsung will Bartholomrul Jansen, Webermeister

in Norden , sein in Hrge südieftj der Straße stehendes Haus sm Frevlag den i ; tru N §-

rembrr des Nachmittag« um I Uhr iS des Bogt Harenberg « Wohnung jtt Berum

öffer-tlich verkaufen lassen . ^ .
Am nämlichen Tag« und Orte wist der Müller Johann Eden Bäcker zu Luttts«

bürg sein in Hage nsrdftit« der Straße stehende « zu allerhand Nahrung sehr beguem

eingerichtetes Hau« ebenfalls öffentlich verkaufen lassen.
Die Covbitioorn sind bey dem Ävsmirver Fridas gratis einzusehen , und für bi«

Gebühr abschriftlich zu haben.

15 Vermöge der bey dem Emder Amrgerickte mrd zu Ditzum affigirtev Gnb^

hastationSvatekte nebst beygkfsgkcs such bey dem Ausmieoer Benecamv einzufthendea
Taxe und Verkaufs kosdittonen soll da« von dem weyl. Simon Hinderck« uachgelasieus

zu Ditzum st 'hei.de Haus cum Aunexit , welche« auf 79 ^ Gulden 6 stbr. von vrreideteu

Taxatoren gewürdigrt worden, am ytea December nächstküvftig zu Ditzum öffentlich

f- ilgeboten und dem Me -stbietrudrv , mit Vorbehalt gerichtlicher Approbation , zuge«
schlagen werden.

« Sen uubcküünkruRealprätevdenkesw«'rd zugleich bi,mit bekannt gemacht, daß sie

zur Csuservakion ihrer ekwaioev Gerechtsame sich längstes in dem Lieitat-onskermmo ein«

zusinbeo , und ihre Ansprüche aamzeigen, bey dessen Unterlassung ober zu gewärtige»
haben , daß sie nach erfolgtem Z schlage damit gegen Käufer, in soweit sie diese« Im»
mostl - bttrcffea , nickt weiter gehöret werden sollen . Emden im Köüigl . « mtgrrichte,
den üten Ottober 17 - 5.

, 6 Der Kaufmann Hermann Jkev beyrnLarslinenfM wist am 2ißen Oekober

D gv OchSbäupter rsthen Wein, 2) 2 Englische Pesdul . Uhren , und z ) l ? Stück

Schießgewehre durch Lea Ausmiener Lücken öffentlich verkaufe« lassen.

17 Auf ertheilte gerichtliche kommißiou wollen Hemve Heye « und AdbS

Heeres testamentarische Erben Hankgeräth, als Kisten, Kasten, Linnen, Zinnen, Betten
uvd Btttgcwasd , auch 4 Stück Hornvieh, usö wa« sonsten mehr zum Vorschein kom«
m«u wird, am 4tea Oktober de« Morgens uw ro Ubr zu Klein Oldendorf der Au«,
« leuerordnuug gemäß öffentlich durch de» Ausmiener Hölscher verkaufen lassen.

r8 Vermöge der beydem Stadt' usd Amtgeeichte hiesekbst aff'girten Gab-
hastatisnrpitê tr nebst bevgeföqten auch bey de» Aedilibui riszofehenden und abschriftlich
zu habenden Taxe usd Coudltioaen solle« folgende zur Rgchlassrnfchkst des weyl. Sieb?
L-nze« grhötigr Immobilien, al« ; z)



i ) bas im Söder -Kluft gte Rott ßub No . 19z em Nruevwege Vier iu der EtM
stehende von vereideten Taxatiweu auf zszo Emdes in Geld gcuürdlgte Haus
cum Annexe«,

L) «/ ;» LutSeil a« dem Lufschiff, sc kry GelLsterS genannt , groß rocr Reckm
Lasten , geführt von Schiffer Hidde Reemk«, welch ?« Anthei! auf 2i2 >/«
Gulaen Holl kaxirt worbe », und

z ) >/4O Authei! an der neuen Norder Schellfisch -Schlucke, toxirt auf Z7 Gul¬
den Hslk.

io dreyea auf Ansuchen der Verkäufer von 14 zu 14 Tage» abg - kürzteo und auf de»
sSste« October, sten November und den szstes November a . c . pröfigirteu Licitakiov «-
Lerminea de« Nachmittags um 2 Uhr indem Weirhause öffentlich feilgcboten, uud in
dem letzten Termin dem Meistbietenden , jedoch mit Vorbehalt obervormundschaftücher
Approbation in Absicht der dabey iotereßirteu Minorenne», zuqeschöageo werben.

Allen etwaigen Reslprätendenten der obbeNeldeten Immobillen, auch den etwaigen
Servitutsberechtigte« wird hiemit bekannt gemacht, daß sie zur konservativ » chrer Ge¬
rechtsame sich bis zum letzten LinkationS Termin und längsten« in diesem Termin detfallt
t» melden , und ihre Ansprüche dem Gerichte anzuzrtges ., bey dessen Entsteh»»« aber zu
gkwärtigeo haben , daß sie auf erfolgten Zuschlag damit gegen den neuen Besitzer, und
in soweit sie die Grundstücke betreffen, nicht weiter gehöret werden sollen. SiguatW
Rordä i« kuria , den zten October 1795.

AmtSverwalter Dürgermrister und Rath.

19 Der Herr Hauptmann Dürleur aus Gröuingrn ist uxrUo nomine freyivillig
- esonueo , einen Platz auf Bonder Rrulaud bey Lunde, vhugefähr 8z Grase » groß,
der, wrr überhaupt da« Bunber Neuland, mit äußerst wenige» Lasten bc?chwerrl ist, ent¬
weder in Erbpacht oder gänzlich da« völlige Ergenkhum ohne einige R striction, nach«
dem er Verkäufer e< am vsrtheilhafkesteo achtes ivird, öffentlich verkaufen zo lassen.
Kauflustige wollen sich desfail« am 6teu November iu Wever auf der Waage ewfiuden,
«nd könsrn die VerkaufSbedmguugr « bey hem Auswienrr Schelten ' vorher eingtsehrn
werden.

Di « Jungfer Marti « va» Hinte in Leer will frevwillig da« in Leer am Ufer und
Ecke der KönigSstrassebesonder « zur Handlung sehr bequem liegende, von dem Kaufmann
« rrrit de Leer jetzt heuerlich bewohnt werdende Hau « mit Paüraum re . am 28stm
November i» Leer auf der Schule öffentlich verkaufen lasse ».

An rbrv diesem Tage uud Ort « wollen dir Exerutore« trsianienli der wryl . Elle
Deepen, der Herr Coosiftorialrath Eilehemiu« und Kaufmann Scaal , der verstsrbese»
« . Terpen nachgelassene« Hau« an der Kreutzstrvße in Leer ebenfalls öffentlich verkaufen
lassen . Detfallfige Verkauf« - Goaditiouen beyder Immobilie » könoes bey dem Aus«
« jener Schelten adgriordert werden.

»0 Am Donnerstag den iLteu Oktober Morgen« «m rs Uhr sollen der Har«



Vf. Kaokt Mobilie« , als Schränke, Stühle , Kupfer , Zinn, Bettreug, eine Wanduhre,
eine milche Kah, Schaafr , ein Schwein, Manüskleider , Sold und Silber und sonsten
öffentlich ju Jrauelt verkauft werden.

Verheurungen.
r Weyl. E . Blickslager nachgelassene Wittwe in Leer ist auf erhaltene

'
ge¬

richtliche Commißion willen-, ihre vor wenig Jahren neu rrbauete bey Leer bey der
Schneidemühle liegende Ziegeley mit fr » Grafen Land am Lasten Oktober auf der
Schule in Leer öffentlich verheuren zu lassen . Den Heuerlustigea dieurt zur Nachricht,
daß das Land diesen Herbst , uud die Fabrik«, jstm .künftigen Frühjahr tu rechter Zeit
können angefaßt werde«.

2 Der Herr Löstug tu Vellage will den nahe jbey Leer belesenen
'sogenannten

Strohuth , den der Herr Dvetor von Hinte jetzt heuerlich «utzet, mit verschiedenen bey
Leer belesenen Tauäckern am isten Oktober auf der Schul« daselbst öffrutlich verheurrff
lassen-

z Tönfes Ollen, als Vormund über weyl . Haye Leerend« Kinder will den
feinem Lurauden gehörigen Platz, »n Simonswolde belegen , um primo May 1796
anjutreteo, im Ganzen oder bey Stücken auf Donnerstag dev izteu Ottober nächst«
künftig Morgens um io Uhr in Simonswolde in Jaun Eilt« Hause durch den Aus«
wiener Egberts auf 6 nach einander folgenden Jahren verheuren lassen.

4 Oltmann Janffru will seinen zu Mosewarfen belesenen Platz , groß pl . rnls.'

40 Diemath Hamm- und Gastland, nebst Behausung, von May 1796 an , auf s Jahre
rntweder im Ganzen oder stückweise durch den Ausmiener Oncken tll bet Sastwirtht
Lorh Müller Behausung »n Wittmund öffentlich verheuren lassen.

5 Oes weyl. Deichrichtrrs Cornelius Jacobs Erben wollen ihre unter Mid¬
delstewehr belesene i z Grasen Landes auf 2 oder ? Jahae am igtru Oktober des Rach«
wittags i Uhr in Eilsum öffentlich verheuren lassen.

6 Oe Neeren KerkvooxZen vsn äe Zroote Kenke tot Omäen
2?n ssereesoiveert , pl . m. 229 Orsssen Kerken Ltucklsnäen op <jen
28 October ssnitssnäe <1es sxtermiääsxs om 1 Our op äe Oonliltoris-
Ksmer opentlz ^k te Issten verkuiren . Wiens xsäinx iiet is , Aelieve
Äx slsäan slässr ter Olssre Insten invinäen , en nasr xevallLU
buirea , Pmckeo , äen S October 1795.

Gelder , so ausgeboten werden.
r HasS Thomas Scheuer in Norden hat als Vormund zoo Rthlr . tu GM

«sf Michaelis tlnslich zu belege«. Wem damit gedirurt ist, wolle sich bey ihm melden.
L



2 Bey der Armes, ? asse tu Wittmund sind LN Marlis , ioo Rthlr . Covraut
prsISL zu belege » . Wer Gebrauch davon wachm kann, meide sich bey den Lorkigm
Dvlsichera.

g Der Hausmann Mammr Eicken Peters zu BuÄordr hak als Vormund
über rveyl . Jabbo OttmanuS kudew,gs KisLer tzo Rthlr . in Gold und 72 Rthlr . Tour,
ans Martini 179Z zisslich zu belegen.

4 Drevkausend Rthlr . in Sold liegen i«r mäßigen Verzinsung auf Marti «,
dereit bey Bffeffsr Moehring in WittAund.

5 Gegen künftigen veiember Hai der landschaftliche Secretsir Wiarda 550
Rthlr . Pupistengrldrr in Gsld gegen gehörige Sicherheit zu belegen.

6 Der Ziegler Marten Peters zu Oldersum bat qua « srater über die testa¬
mentarische Miterben des verstorbenen Gerreverdreosers Oe ne Leerend« Vogel , nämlich
de « wevl. khirurgi Habde Beerend « Dsgel zu Amsterdam Kinder , Foltert Habben und
Eva Maria Hgbben Vegel, von Stunden an 1020 Guld. in Gold gegen sichere Hypothek
und kiLize Zmsen zu belegen . Wer davon Gebrauch machen kann,eS sey im Ganzes ober
für dir Hälfte, wolle Ach je eher desto lieber persönlich oder durch psstfr. ye Briese bry
ihm Meises.

7 Der Kaufmann Math . Meierokto zu Neustadtgödens hat als Vormund
über sei. Herrn Landiichker Reimers minorenne Kisder respective 50 , 7g et >oo Rtdlr.
in Gs !d un -> Lsuraut auf Martini d. I »der auch allenfM gleich, gegen billigeZmsm
und Leistung ges. tzllcher Sicherheit zu delezro.

Citationes Creditorum.

r Bey dem Stadtgerichte zu Aurich sind auf Ansuchen des Waagemeisters
Johann Gottfried WM und Kaufmanns Johann Henrich Haupt - " selbst TbittaleS
wider alle und jede , weiche auf das von selbigen öffentlich a , gekaufte Wiccherschc Hsus
«um Anneris an der OsterstraZe, sodann auf die neben diesem Hause auf der Neustadt
belegeoen g Kammer » cum Annex i«, aut irgend einigem Grunde « ne« Rea !-Anspruch,
Dieustbarkettsrecht und Fsverungen zu haben vermevnes , cum Termino von z Mora en
et reprvduttissi « präclußvo auf den rrsten Oktober des Morgens um io ^ Uhr nächst¬
künftig u»krr der Warnung erkannt:

daß die Auße bkibendsli mit ihren etwaigen Real -Anfprüchen und Fsderunges auf
diese besoadert verkaufte Grundstücke werden präciudiret , und ihnen damit eia
ewiges Stillchwr -gen jowo! gegen die Käufer als gegen die Gläubiger, UM
weiche » das Kanfgeld vertheilrk wird , «uferleger werden solle.

DecretumAurichtuCuria, dearztea Julii 1795
Bürgermeisters und Rath.



2 Bey -dem Stadtgerichte zu Amich ist auf Ansuchen des Hrn . Okeramkmarm
Dettmers zu Wttkmund ? itaüo edickaltS wider ave uvd jede, weiche auf da« durch
selbigen von dem Herr» Secretair Tonrinq au« der Hand angckauste am Markte Hieselbst
bärgeue volle Hau« rum Sr.ncxls aus irgend einigem Grunde Real -Ansprüche und Fsde»
ruugen wir auch Oiensibaikeits - und KäherkavfLrecht zu haben vermrynen, cum Termins
van z Monaten und zur Angabe undMchtfertiquvg der Ansprüche auf de» zssterMcrober
uZchsttünstig des Morgeu« um : o Uhr aufm R « khhaüft unter der Warnung erkannt:

daß die Außenbleibendeu mit ihren etwaigen Real-Ansprüchen, Dienstbarkeit «- u«d
NLZerkaufsrecht auf dieses Grundstück präcludi et, und ihnen damit sowol gegen
den Käufe ? als grgen^die Gläubiger , unter .welchen da« Kaufgeld vmheilet wird,
« in ewiges Stillschweigen auserleget werden 'Me.

Amich iA Stadtgerichte, den r essen IM i ? 9s.
Bürgermeistere und Rath.

z Vsm Amtgerichte zu Norden werden auf Ansuchen der Eheleuke HinriH
WM und AM Heddeu alle und jede , welche auf da« von dem Peter Peters Fischer
rn A » . ! ? 8o sub h rsta erstandene und jetzt unterm yten August 179 ? «v Extrahenten,
H . Wiks und A. Hedden , privatim verkaufte HauS und Garten am Sandwege hle

'eibst
No . r aut irgend einem Grunds ein EigcnthnmS ^ Pfand « Dienstbarkeit « , Näherkaufs,
oder sonstiger Realrecht uns Federungen zu haben vermepne» , hikmit ebicraliter ae
peremtsrie adgeladeu , innerhalb 9 Wochen , längstens aber i» Lermino den rgste»
Ocrsbcr a . c. /oktzane Butzrüche diesem Amtgerichte anzuz -igen und auf rechtliche Art za
bescheinigen ; unter Drrwaruungi daß nach Ablauf dieses TermwS Acta für geschlvffe»
geachtet, und alle alsdann sich nicht gemeldete mit Auferlegung eines ewigen Ekilüchweü-
gen« von diesem Grundstück und dessen Kaufschillmg abgewirsen werden sollen . Wornach
man flch zu achten. Signatum Norden im König !. Preußl. Amtgekichke , des rote«
August 1795 . Hoppe.

4 lieber das auS einem MMiar Inbudel bestehende Vermögen de- Schutzs
Juden Mtyer Josephs zu Leer ist EsneurS erLfaet Sämmtliche Gläubiger desselben
werden cum Termins zur Angabe von ü Wochen et xräclusivo den rsstes October cur.
9 Uhr vor diesem Amtgerichte zur Angabe lMAechtferiigung ihrer Forderungen iwter
be c Warnung zu erscheinenvorgeladen, daß im AusbleibungSfall sie damit von der Masse
xräcludiret , und ihnen in Hinsicht derselben uvd der sich meldenden Lredttoren eiv ewiger
Stillschweigen auferleget werden wird. Leer im Amtgerichte , dev strv Sept . 1795»

4 Dry dem KSnizl. Amtgericht ru Wittmuud ist auf Ansuchen des Eilt
Heeren Moritz zu Buttforde ein gerichtliches Aufgebot wider alle dir-emge , weiche auf
die demftwe» von Jaunes Eden zu Plaggrnbi rg privatim verkauft « zu Funmr belegen«
Waristärte mit dazu gehörigen drey Gärte« und svustigen Annexen , sodarn Kischer sitze
und G äber in der Kirche und auf dem Kirchhofe zu Snnoix ein SigevthvmS Pfand«
DieastsarkeitS ' oder sonstige - Aeakecht haben möchten, cum Lermiao Pmmtvrio zur

( No. 41. Aaaaaa ) Am
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Aagib « nnd Nachweifung ihrer Ansprüche auf de» sssten Sctober d . I . unter derWar-
sung erkannt , daß die aurbikibmde Realprätendeutra mtt ihren Ansprüchen prärlukirek,
und in Hinsicht des Jmmobilis , des Käufers und der Kaufsrider zum ewigen Still»
schweren verwirft » werden sollen.

6 Tiade Witts kaufte a« 22ßeu Februar 175- '
gewisse unter Leppersum

gelegene6 Grasen Landes öffentlich an , übertrug selbige im Jahre 177g <w den Schu,
Kermeister P ier Peters zu Loppersum» und dieser hat sie am 26stenAugust e . an den
Hausmann Hms Tyelts aut der Hand »erkauft . Da uuu letzterer zu seiner Sicherheit
Edirtaies nqchgesnchet hat, und solche auch erkannt find, so werden von dem König!.
Amrgrrichte zu Emden alle nnd jede, welche auf obgrdachtet Grundstück ein Eigen,
thnms Pfand» Oieostbarkerts- Genäherunss» aber so«stiges Reairecht haben möchten,
hierdurch »orgelnden,, ihre « nspräche innerhalb 9 Woche», spätestens aber am i6ten
No». nächstkünftig anjiigeäerr, und deren Richtigkeit nachzuweisen , unter der Warnung:

da- alle « nsbletbeude damit präciudiret, und ihnen sowol gegen die jetzigen Be»
fitzer als gegen die sich meldende zur Hebung kommende Gläubiger riu ewiges
Stillschweigen «überleget werde» solle.

Signatum Emden im Kämst. Amtgerichte , den iten September 1795.

7 Es hat der Jan Mammen Siebrls eisen auf Instanz der Meenensche«
kegat Tatst unterm igtes JM 178» öffentlich ausgebotenen und dabry emgezogenen
Platz zu Skeerbuhr, groß z8 ?/ » Viemath Landes fammt Behausung nnd Begräbnisse«
auf dem h'e- grn Kirchhofe, unterm ryte » Oetober 1784 für 40g Gulden in Gold

privatim gekauft , und den Kmifschikking an gemeldete Legat-kaffe bezahlt. Dieser Platz
steht im HypothekrnbuHFsl ZZ9Z auf den Name» von Haycke u«d Jan Becker Jdbkv,
und ist der Name eines uachberigea Besitzer « Hinricus Aschen ohne Bemerkung des tikuli

poiWoa 't intabulirt, »an dem auch einige Schulden darauf eingetragen stehen. Wegen
dieser und mehreren Schulden uad zur Berichtigungdes tituli possrßirni« bepm Hypo»
Ibekenbuh hat gedachter Ankäufer Ja » Mammen Giebels auf Edictal-VorladunH aller

bekiM kkn und unbekannten Gläiwiger abgetragen . Es werden demnach alle und jede,

wf '
che an vorbeschriebent« Patz einen Realanspruch, et sty aus welchem Grunde es

» olle, zu haben vrrmryneu, hiedurch rtz' ctaüter vorgeladen, mnerhalb s Wochen, und

läiigffrns in Lermiso präclustvo den yten November ihren Anspruch entweder persönlich
»der durch eirea ruläßigea Bevollmächtigten aszugkbeu und zu justistcire«, unter der Der.

Warnung : . . .
daß die Busbleibrvde mit ihre» etwaigen Realanspröcheu avf vorgedachte» Platz
vrLcIudiret , und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen aufrrleget werde« soll«.

Signatum E,eut im Amtgerichte , den i - ten September 1795-
Bölling.

- 8 Dry« Greets-blischeo Amtgerichte ist Über das geringe aus weulgen Mo«
Mw bestehendeVermögen des wryl . Schmidt Jan - armt und dessen Wittwrn « rertje

Aries
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Arie- 1„ Groothusen der Coucur- eröfnet , und Citatio rbkctali- ivid« deren sammtliche
Gläubiger zur Angabe und Justificatisn ihrer Fsrde -rinzen rum Lermino vou6 Woche»
et präclustvs auf den l Lleu November uSchstkünfkig unter der Warnung erkannt , daß

dir ArMeibende mit aßen ihres Forderungen au die Masse präcludiret, und thve»
dethslb gegen die übrige ffrediksre« ein ewiger Lliüschwr' gm au ! ; rleg;t wecdn solle.

v -ejevigen, weiche von den Gemeivschuldsern e ' wa« an Beide, Sachen- Effcetes
»der Briefschaften Himer sich haben , müssen der Wtttwrn nicht dat mindeste oavou
verabfolgen lassen , vielmehr dem Gericht ; davon sy deriaRst treulich Anzeige machen,
und die Gäter od -' r Bache «, jedoch mit Vo behalt ihrer daranhabenden Rechte , an da«
grr-chtüche Okpssttum abliefern , mit der Dertvarru 's , daß eine Bejahung ober Aus»
lirfrrung au die Gemeisschuiduenn «tue a^derwe -tigkDrStrechuagzum B sie« der Masse»
eine Derschweig-mg oder Zurückhaltung aber noch ar ß - rdem den Verlust de- U terpiavd»
und andern Rechte« nach sich ziehen werde. Pewsum am Köuigl . Awtg richte, de«
2 i sten September1795-

9 Da die bev dem Freyhrrrl Pekkumschen Ge t̂chke abseiten de « Hau-mann«
Nicolass Heren « liugenborg wider aSe Prätendevte« derMigen ZweydMheil; de« durch
ihn öffentlich avgefaufteu Zhering,schon Heerde - in der Petkumer Hammrich und de«
Hiffelkemeer«, welche von Sem ASvscato Fisci Jherisg und der < fitzt w- yland ) Pvff-
meisterin Ljaden , gebornen Jherisg, herrührra, sachgesuchk -eweseue Edictale- srcht
ander«, al« mit Lvcbehalk der « rrechtsanre der durch daö Ldict vom Zkes Sepe. 17- 2
dieserhalb privilegirteu Müitairpersoneu h<cheu erlassen , und nachher p r sevtentiam srä«
clussnam vom azste » Juni, 1795 pur-stciret werden können: So ist, nach «unmehe
erfolgter Wi-deraushebuvg jener Suspension , anwoch ein neuer Ternnnu« prZelustvu«
von z Msoateu aus de» Ute« vreembrr dieses Jahre - augesetz -t , gegen welchen die
wegen de« neulich beendigten Kriogr« durch da« Edwl vom zten Sept 1792 von der
Präclufion epimirt gebliebe»e MMatr- und ihnen gleich gesetzte Personen , welche au ge¬
meldete Gruudstäcke au« EiseuHvm- - Dirnstbarkeit-, oder Pfandrechte , oder au- welchem
sonstige » rechtliche» Grunde e< wolle, Anspruch haben möchte» , solche ihre « echte au«
geben und justificire«, oder! gewSrtigeu müssen, dH auch sie nach Ablauf dieser Frist
derselbe « in Abßcht des jetzige» « efitzrrt und der toeirteu Gläubiger für verlustig
kläret werde».

ro Nachdem der hiesige Amts . Einwohner am Hshenwege Daniel Gabriel
Manoth vor einiger Zeit mit Hinterlassung einiger Kinder verstorben, deren - cheo ovd
Aufenthalt aber »rbekast ist, und der denenselbe» von Grrichttwege» bestelle « u . ator
absenlium Justiz Commissarius Uvrn den Nachlaß desselben sub bevrfieio legt« «c invrn«
tarn angetreten , nsd auf Eröfnung des Erbschofrlichen kig -tdaiion -, Pro -esse« angttra«
gen Hatz als werde« hiemit alle nvd jede welche an vorg« achten geringfügigen Nachlaß
de- Daviel Gabriel Manoth ex quocunque eapitr «kwa- zufodern haben «dictaliter ritt«
ret, a dato innerhalb y Wochen und längste«- in termmo liq»id«tioni- des rstffen No»
»ember a. c . 10 Uhr sich bky dem hießgrn Amtgerichte gehörig ad acta t» melden und
ihreFormungen zu vrrificiren , unter derWarnung r,
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dsß die auskleiörude kreditores sc präkenbentes aller ihrer Vorrechte verlustig er.
kläret und mit ihren Foberuvgen nur an dasjenige was nach Befriedigung der sich
meldenden Gläubiger von der Maste übrig bleiben mögte, verwiesen werden sollen.

Zugleich wird hiedurch Key Vermeidung doppelter Zahlung asten Debitoren des D . G.
Mansch auigegeben, an niemanden als an obgedachten Berlastenschaft - knrakor I . C.
Uven zu bezahlen, auch muß jeder die etwa unter kch habende Pfänder oder sonstige Sa¬
chen , mit Vorbehalt feines Rechts an denselben in 14 Tagen bey Vermeidung rechtst,
cher Hülfe anzeigeo und ablieferu . Signatum Norden im König !. Preußl. « Mkgerichte,
den 8 ten Gept. i? 9 s . Hoppe.

i r Nachdem bat Vermögen des hiesigen Bürgers und 'Kaufmanns Hermann
Harms zu Tilgung dessen Schulde» unzulänglich befunden, und deshalb von demselben
aui EkLfniwg eines generalen Lsncurses augekragen, diesem Gesuche auch per I> lMurn
vom heutigen Dato deferiret worben , so wird selbiger über bat gelammte Vermögen
des Saufmaess Hermann Harms diemit erösuek , und dem zufolge aste und jede Credl-
tor -< desselben durch gegenwärtige Edittal -kitalisn vorgeladeu und aufaefordert , innerhalb
9 Wschm a dato , und längstens in Termins prbclusivo den Listen De -ember ihre An,
ssrüche aur *geben und zu just -stciren, unter der Verwarnung, daß dir Ausbleibende mit
ihres Forderungenvon dieser Masse abgewiesen, und in Hinsicht derselben und der daraus
befriedigt werdenden Gläubiger ein immerwährendes Stillschweigen auferlegrt werden
soll . Zugleich ist der offene Arrest erkannt , und werden deshalb alle diejenige, bey
denen der Gemeinschulduer et 'nos «ersetzt haben möchte, angewiesen, die in Händen
habende Pfandstücke bey Verlust ihres daran habenden Anrechts dem gerichtlich bestellten
Curatori, Justiz - Csmmiffario Grüreuburg, anzuzeigen, wie auch allen Debitoren der
Waffe snbrsohlen wird, au niemanden als den beneideten Curatorem bey Strafe dop,
Mer Zahlung etwas auszuzahltu . Signatum Efen « im Stadtgerichte, den 2ssie«
August » 795 . Die BürgermeH r

Reershemins.

1 r Rach wiederhergestelltem Frieden ist nvnmehro auch in Ansehung der Ml»
litair und deseusriben gkeichgeachreken Personen kitatio edictali« zur Aisabe und Iußisi,
ratiou wider alle und jede, welche auf das von den Ghrleukeu Focke Iauffen Koch und
Hiske Reemts an Ockje Nruse » verkaufte halbe Haus «ad Gatten zu Pilsum , von
Siebold Omkes herrübrend , aus irger- d ein 'gem Grunde einen Realsnspruch , Servitut,
Forderung oder Näherkanfsrecht zu haben vermessen , cum Termins von 9 Wochen et
prSciusivo auf den i ' te» vecember nächstkürfkig bey Strafe eines immerwährenden
Gtiöschiveigeu« erkannte Pewsum am Ksn -gl. Amtgerichte , den sren October 17- 5.

iz Ja der unterm rffen Asgust 1794 erlassenen und durch die wschevtstche«
Nnzeigea desselben Jahres Nom . zr . Z5- et 38 bekannt gemachten Edietal Tikakion
wider all ! und rede, welche auf !°le durch die Geschwister Lrieukje u«d Di k Gerd --
Beekmaua andisArmen zu Visquard vsrkauste , von des wepl . Heze Ianffrn W -ttwen

her.



hcrrZSrende darbst belesen- iGrasen Landes ex captte crediti , hxpskhe-ä,
ta ' is, re racku« , ftrvitvkis , reuvrovi«, vel ex alio quocumque jure real« Ansprüche zu
haben verniev8eu, !M « Ieicheii in der unterm egten November a . pr- eröfi-etenPräe 'ukvns.

Sentenz ist denen Militairpersoven , deren Ehefrauen usd noch unter väterliSer Gewalt

siebenden Kindern ihre Befugsamksit Vorbehalten. Da nun nach geendigtem Kriege diese
Suspension wieder aufgehoben worden , so ist nunmehr ein neuer Terminus prärlnsivuS
von 9 Wochen , «vd längstens aus den i7keu December »ZHMnstig augefttzt, gegen
wecken die Militair - und denevselben gleich geachtetePersonen ihre etwaige Ansprüche
hieftlbst angeben und gebührend justifftireu müssen , widrigenfalls auch sie die Strafe eines
immerwährenden Stillschweigens treffen wird . Pewsum am König!. Amtgmchte, den
sten Oktober 1795.

14 D » in der unterm nssten März 179 ? erlassene » und den wöchentliche»
Anzeigen desselben Jahres Num . lz . iS . et ly . iuftrirten Edietal-Sltation Wider asir
und jede, welche auf das durch Jan Iuvgmasn von seinem weyl. Vater Matthias
JunomaM geerbte und an dir Rheder der hiesigen Peldemühle , KaufmannP . E . Vr .mm
uvd Goldschmidt Muhlenbeck vxsrio nomine et Eons aus der Hand verkaufte Hieselbst
beleqeneHaus und Garten ex capike credit« hypothreä, häredikakis, relraekus, rcuniouis,
vel ex alio quocumque jure resli Ansprüche zu haben vermeynen, nicht weniger in der
Präclusioni- Seukeoz vom 29sten Jnuii « 79 ? Lesen Miittair « und selbiges gleich grach»
teten Pmsoneu, dem Edikte vom 3km Sept . 1792 zufolge , ihre Befugtamknt vsrbe«
halten , tieft Suspensionaber um mehr« nach geendigtem Kriege wieder aufgchobrr wor«
den : so ist anvvch in Avfthurg der von drr Präclusion eximirt gebliebenen Milikair-
«nd denenftlben gleich geoHeetk !. P rftnen ein neuer Terminus zmaclusivus

'
von 9 Loches

und längstes auf den lyten D - cember vächstfünftig bey Strafe eines immerwährende»
Sttllichweigensangesrtzt. Pewsum am Käsig!. Amtgertchte , den istrg Octoder 1795.

iz Ja der unte»m 2ken December 179 ; erlassenen und denen wöchentliche»
Auzn

'
gen desselben Jahre « Ns . 50. U ' . d von 1794 Num . 2. ü . 7 . 8 et 9 . inlerittk»

Ec : e a > ritst -on wider alle und jede , welche
r ) auf de ? von dem Kirchrogteu kammextGustavu« M Jahre 176z mit seiner weyl»

Edttraven Gertrud Pauls gem -inlchaf lich von Pete« kircks uvd Geld Upkes au«
B-k -mtkn Hee d Key Lampen srüffhsfe ?! geaaanl, bestehend aus einer Behausung,
Scheune, Garten und r z 2 ^ 4 G äsen Lande «,

^

2) aus dir durch denselben in Anno 1767 von dem Kaufmann Jrhasn Isaac Bau«
mann ansekaufte 5, und

3) im Jahre 17 9 von dem weyl. « nsmirner von Ehe uvd desseu jetzigen Wi'ttwea
Margaretha Talctta , gebohrnen Schmid , angekaufke - 6 >/ - Glasen Landes
unter Eas-pen,

welche Jmmoblliaer vach derim Jahre 1759 geschehenen Abfindungseiner Li»«
der «nd Erben seiner wrsl, Ehefrauen zum aLeinige« Eigeuthum erhalten bat,

ex
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ex capite erebkti, hyxothecä , härediratis, rttrattu «, fervituti«, kennkovl «, fibeiufiöni«,
vel ex alio quecumque jure « alt Ansprüche <u habe» vr meynen n -cht weniger in der
nnterm rosten Mürz a .pr . erösneken Präcl ^ sion - Eerftvi ist deren Milikair vr d selbige»

gleich geachteten Personen ihr Recht bis »ach geendigtem Krieg ? vorbrhalttn. I - tzs wer¬
den, dach wieder h>rgestelllem Frieden , die vo -? der Präciusivn exlmirk pebiiebkne Mi«

iitsir . «nd selbigen gleich geachtete Pe -sonen aufgesorbert , ihre Auftrrüche an besbgte

Jmmshii 'r» inuerbalb i s Wochen, urd lärgste»« am 8tea Jancar uäcdsikÜLfng bym

hrrßges Gerichte arizugeben und gebührend ru jusi ' fi -irep , mit der Verivaenuna, daß
ifovsi auch ihnen « in ewiges StilkÄw -iges werde auserleget werde ». - ewM am Köni-k.

« mkgerichte, de« 2ke« October i7 - s«

iS Da die auf Ansuchen der The len t< Jacob Evrr « WybravkS uvd Wvbke
Frerich « Herlpn erkannte und denen wöchentlichen Anzeigen vom Jahre 179z Num r8»
2l . et LL- eingeröckke Edickale« wider alle und jede, welch« auf bas pon den Eöeduke«
Hinrich Oden He» uvd Trievtfe Eyflen tn Avvo , 778 auf eine« vo« Nicht Jausten,
kluö Srertse Gerde« angekauitrv Grunde neu erbaute »ad im Februario 179 g an die

extraheutische Eheleske verkaufte Hau« und Gatte » cum aourxi« auf der Insul Bottum

ex cavrte crcditi , hvpstbrcä, häreditati«, rekractut, revviom «, ve! er al .o gsocumque
jure reali Ansprüche zu Habe» vermeenru, nicht ander« sl« mit Vorbehalt der Gerecht¬

same der durch da« Edict vom ztrn Gept . 1792 dieserhalb privilegirte« Milikair und

deuenselbkn gleich geschätzten Personen per Sentrntiam präelvsivam vom yien September
! 793 purificiret werben könne« . So ist, nach nunmehr» eriolqtrr Wikderauidehuv-

jeuer Suspension annoch ein neuer Terminu< präcinsivu« von y Wochen , uv» ljegsteu«

auf den i7te » Oscembec nichilkünikiq angesrtzt, gegen welche » die wegen de« beendigte»

Kriege« durch das Sbitt vom zten Sept . 1792 »00 der Präklusiv » extmirt gebliebene»

Militair - «sd ihnen gleich geschätzte» Personen , welche gn gedachte« Hau« und Garte»

rum Avnexi« Aoipröche habe« möchten, solche hieselbst augrben und justisiciren müff'N,

widrigeafaü « auch ihnen rin ewige« Stliichweige» deswegen aufrrlrgrt werden wir-,

Pewsum am Köuigl . Amtgerichte , - ea rste» Oktober ^ 795.

Citatio Edjctalis.

r Von Gotte« Gnaden Wir Peter Friedrich Ludewig, « ischsf zu küberk, Erbe

t« kirwizrarc. re . Füge « dir Christtua Schmidt« gebshrne Hollmann« hiebvrch zu
wiffeo, » a«maßeuun« dein Ehemann Ehristepher Schmidt zu Deichhorst beyvelmeA-

borst «utetthänigst klagend z» vernehmen gegeben, gestalten du mit «wem Englischen
Marketenker von hier gegangen , uud Suppllcaitro dev Ort briurt Aufenthalts so wenig

kund getha», als er solche« ausforschrn mögen, mit demüthigster Bitte, wir gerutzettn,

dich rdictaliter m verabladen , und soll« du nicht rrscheiue» würdest, i» csutumaeiam

Wider dichzu erkennenwas deo Rechte« gemäß.
Wann NM dir Edictal kitakion heute dato wider dich erkannt , so citkren, heischen

undladt» Wir , au« laudrsherrttcher Macht und Hoheit , dichhiermit, daß »o am
Milk-



Mittwochen»ach dem Souutage rgsteu Trinitatis , wird scy» der iZte Nov. d. I de«

Wir für de» isten, 2ttn , gte» und letztesGertchtslerMin setzen, oder da derselbe fern

Gerichtstag wäre, den nächst darssf folgendenTag, vor Mjerm kosWorio « Wer in

Person erscheinest , aus brmeldttrn EuppÜcanten wider dicheingcbrachte Klage deine Ver»

astwortusg, da du einigehast, vsrbringeff , und darauf gerichtlicheEntscheidung gewärtt«

gest , mit auschängter ersstüchru Derwarsung , du erscheinest sodann oder nicht , dass

uichts deffoweniger >» der Sache/ auf drio ungehorsames Außrnbleiben , verfahre« werden,
und in Contumaciam wider dich ergehen solle, was Rechtens ist.

Darnach du dich zu achten. Gegeben Oldenburg unter Unser« zur hiesige»

Rrgirruugl -Kanjley verordnet !» Jasirqel , de « yken September i? 95 .
Wolters. ( L . 8. ) Georg»

Notiflcatwnes.
1 Daar ib onäerbenoemste , vvoonenste asn ste VVoerZestrsat

tot 8eer , eene ? arty beste Lnxestcbe lassoben -IInren in verstbei-

sten Lortements , »1s oo ^ beste sassä -HIuren met chrinZieeren Kasten

beb ontian ^sn , 5o banste xerecommansteert , ea verspreeke eene

dstl^ks 6ebanstebn § ; ook rexareere str aste sorten van biuis - e»

laLsttben - lstnren. V^estuvve Ibiel.

2 8 ^ een Knperbass tot Kser tvorst een Kne ^t verlangt , stie

in ste Knperarbeist al ieta is ervaren , orn Zeren Nickael ^ of pascba

in vienst te tresten . Laster ^ anwxs Zeekt Maakb Lvven . Lrieven

iranco»

Z Nachdem des weyl. Schutzjnden Elias David kshe» hiutrrlaffeoe Skhoe>
Aaron Elias Cohru et kous. und ihr Schwager Moses Abraham Beer in Norde«, ihre«
bis hiezu in Compagnie geführte» Handel »u sepanren enkschloffea find, und zu ihre»
Bevollmächtigten und Eineaßirung der aussteheudeu Schulde» sewol von den autgeborg-
tes elleswaarr «, als auch iu Hisficht des auf Credit verkaufte» gare» Leders » der sonst
au« irgend Handel grgebeaeu Tredit, dem dasigeu Borfinger Levy Josua Lev» dato be¬
stellet habe», so werde» alle ohae Ausnahme dirftrialh vorhandene Debitoren hiemit
ermoerirch ersuchet, mit der Drzahlnog läugsteus i» Jett von S Wochen a die bepm er.
meldeten Euratori sich einzufindeo, widrigenfalls die gerichtliche Beyforderuug »rravstalttt
werde» soll . Oahinge- e» auch diejeuige, welche aa die gedachte Gebrüder Lohen u»d
deße » Schwager B « r riue Geldlorderunghabe», j» legaler Frist ihre Forderung jnsti-
ßme », «nd ihre Befrirbigukg prompt « halte» köuseu . Norde», de« 34 Sept . 1795.

4 Mt ditjtaigt », welche a» Johann Pfttzing« Erbe» »och schuldig sinktz



Müssen innerhalb 4 W-chen mit dem Vormund Hans Thomas Echrner Richtigkeit
Machen , öder man muH mit Executiou verfahren . Norden , des Listen Sekt. - 795,

5 Eine Person, die im Nähen und des Kindern geschickt ist, kann in des
Renlmeistns Kcttler Hause in Esens jiüMich den Liebst anttttea.

H Bekanntmachung von dem Kaufmann Haro Bargen in Neustadt¬
gödens an seine respectivr Gönner und Freunde»

Meinen hochgeehrten Gönnern und Freunden mache ich hiermit ergebenst be¬
kannt, daß ick aus bewegenden Ursachen eine Bbänderuna in meinen Handlungsgs«
schäften gemacht , welche hauptsächlichdarin bestehet, daß ich den D . tai 'verkauf von
Krüdenicr- Farbe- und Fettwaaren und einigen damit verbundenen Artikeln atge-
schasfet — dagegen aber meine Manufacturhandlung um ein merkliches vergrößert,
und das kager vollständiger gemacht habe . Nebst dem werde ich in Erwartung
ferneren göttlichen Segens mein bisher geführtes Geschäft mit einländischen kand -ö»
Produkten , nämlich Butter, Käse , Federn, Duhnen, Garn und dergleichen kort-

setzen , und mich daneben etwas mehr, svwol in Mannfacturen , als auch in Ma¬
terial - und Gewürzwaareo auf einigen Verkauf im Ganz . » legen.

Ich danke meinen geehrten Freunden und Gönnern für ihren meinem Haus«
bisher geschenkten Zuspruch und Gewogenheit —- und in mir gestelltes Zutrauen,
und hoffe, daß sie fernerhin in dieser guten Gcsinmrffg gegen mich sortfabren wer¬
den ; zumal es mein ernstliches Bestreben siyn soll, durch eine ganz reelle, billige
und aufmerksame Bedienung meine Handlung zu empfehlen — auch auf schrift¬
liche Befehle eben so aufmerksam, als bey pei sönlichen Besuchen scyn werde.

Zugleich muß ich aber meinen schätzbaren Handlungs - Freunden lnstandigst
darum bitten, daß Sie cö mir nicht übel auelegen, hierbey zugleich anzuzeigcn , daß
ich fernerhin denenSonn - und Festtagen, meine Bedienten sowo-l als m ' ch sechsten,
allen Handlungsgeschäftm gänzlich entziehe ; es wäre denn, daß e n Fall der Noth
hierin eine Ausnahme machen möchte. Ich hoffe dieses mit so viel mehrerer Iuver«
sicht, daß mir keiner meiner geehrten Gönnern darum abgeneigt werde, zumal ohne
Rücksicht auf die moralische Gültigkeit oder Nichtxültigkeit des Sabbats — es
mir doch ohne Zweifel ein jeder zugeben wird, daß ein Tag der Woche einer hohem
Bestimmung würdig fty.

Außerdem bin ich ohne Ausnahme und in aller Absicht jederzeit zu Befehl, und
empfehle einen jeden nach meiner Wenigkeit n eme stets bereitwiLigen Dienst « erge¬
benst . Neustadtgödens, den Zofleu September 1795.

Haro Bargen.

7 8io im Rechn-rr nnd Schreib?» ziemlich geübter Jüngling von r6 Jabren
Md von gvter Erziehurrg lucht entweder stiork oder atst Ostern 1796 hen einem GevZrz»
Handel ?o«diti,n. Wer em s-stche- Subjekt gebrauche» kann, trolle sich dtpde« Kauf«
« sau Wiicking in Wilsmund melden. 8



st Job. Fre. Remmers , SchiKemeister iu ?eer, verfanget Weichriaen
»tza »wer» Gesellen, wer Lust hat, bry ihm t« arbrttro, er verspricht, nachdem wie die
Arbeit ist, gute« Loh«.

y Da« Publicandum wider de« Mord unehelicherKinder und Verheimlich «» -
der Schwangerschaft ist auf angesteSte Visitation aousch an allen deojevtgen Orten i»
dieser Stabt, welche in de« Wochenblatt « Ko. »? aufgesührt worden, gehörig affkgirt
befunden, weiches hiedurch der Köüigl - allerhöchsten Verordnung gesräß dem Publik » t«r
Nachricht bekannt gemacht Wied. Aurich tu Curia, den 7tr« Oktober r/YS.

Bürgermeister und Rath.
io Oer Vorschriftgemäß wird hiedurch bekannt gemacht, daß da« Publkrao«

dnm wider den Kiudermord uud Verheimlichung der Schwangerschaft und NirberkuiA
t» der Herrlichkeit Göden « an folgenden Orten , a!< e ) in den Wirthshäuser» der Reu»
stadt bev Eilert Vorlage, Laurrntz Börcher « und Gerhard Haackmann, sodann ri auf dkl»
platten kaüde bey Haye Carl« vnd I . H . Weyers gehörig affigier worden - Gödens ia
Jndici», den Lten Oktober 17- 7 . Gtockftrom.

r i Auf allerhöchsten König !. Befehl wird dem Publieo hiedurch nachrichtlich
bekannt gemacht, daß da« Publicandum gegen den Kiudermord «ad aegeo die Vertzeim«
lichusz der Schwangerschaft uud Niederkunft in der Herrlichkeit Olderjum an nach«
folgenden Ortes, als : , ) »u Oldersum au der Gerichttstube , sodano iu den Wirths«
Häusern der Wittwe Letta vao Bömrigeu , des Harm Borkhoff, Harmaauu« Beerends
Schoonhoveu Wittwe uud des Albert Focken; 2) im Kroghaufe de« Jacob Uifferks zur
Mönnikebröcke ; 3 ) in des Bäckers Willm Willm« Behausung zu Rorichum r 4) im
«rughause des Heye Harms zu lergaft ; ; ) jo der Schute zu Gandersum, und S) ia
de« Voglen Peter Müller Behausung m Siemonswol^e«, affigirrt vorhanteo, auch
Hey den sämmtlicheu Predigern und Schulmeistern der Herrlichkeit zu jedermanns Eia«
ficht niedergelegt ist . Signatum Oldersum in Iudicio , den Lteu Oktober 179s.

12 Wermeeste vorst verr^oxt san ket xeerste ? ub!yk , stst s!
äitz xeene , stis nox eenixe Vorsterinx keekt op stie NLiastinZsebap
vnn ste Westu>ve vsn Lcbipper Dirk Weever moet 2iclr binnen
4 Weeksn b^ 6s onsterxeteekensten 8 meisten , en stis vo§ eenixs
detssiinß asn ste Lrven scbnistix i8, moet 00k binnen 4 Weeken Äx

6e Lrven ok onster§eteeil6vsten8 meisten . Lmsten , sten 6 Octvd»
1795 . lur ^en st 'Luur äc ki. ? oxnen.

ig Der Hausmann Fockr Hedden auf dem Vrßerarcumer Neulande will «lit
Vormund über wept . Eppe Isasten Bloom Kroder derselbe« am Westeraccmver Syhl

( Ro. 41 . Bbbbbb) bele»
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hffegenes Hans/ welcher vor einiges Jahren neu erbauet, mit einer Obsrkammer und
Keller versehen, auch sehr geräumig ist, sodann zu allerhand Nahrung, besonders kauf¬
männischen Geschäften sehr b gnem lieget, auf 6 oder Mehrere Jahre au « der Hand »er.
- euren , kiebhaber können sich je eher je lieber bey demselben einfinden, CsMtisnes
vernehmen und - euren. Wsbey nachrichtlich bemerkt wird , baß das Haus um Map
1796 anzukmen.

Dir Saufleute Wiborg und Minders in Esens wollen ihren angetansten
Plsß , Msserhütte genanot , der circa 71 Diemachen Vau- und Grünlands vnd üver
ioo Diemakb F ldweide groß ist, auf den rsteu May 1796 anmtreten, « vier der Hand
verbeureu . Der oder diejenigen, so davon GrraauÄ macken könne » , wollen sich näch¬
stensbey ihnen rinfiadro , die Csnditiones vernehmen und ihr Gebot eröfne« .

15 Nachdem in der am 8ken Jnlii dirjes Jahrs gehalten ?» Grneralversamm«
ks«a der JntereAntea der König !. Preußischen ott- ovrten HrrringifischerepiComragnie
resolvirk worden , eine Dividende von 5 Procert autzubezable» , so wird vieles, und daß
solch« Avsiablv» g mit vrims November dick-s Jahres ihren Anfang nimmt , hirmit be»
kannt gemacht. Der Smpsavg gedachter Dividende geschieht:

Am Comtoir in Emden.
Bey den Hrn . Carl Ludwig Brauer et Gehn in Bremen.

— - Martin vorner in Hamburg.
— - August Gottiieb Pieichel sen . in MagdeknrL
— - D 5 -g «r et Gohn in Berlin , und r
— — - Christian Heinrich Sksinicke in Stettin.

Emden , des 29ste» Die Oirectsrrs.
Sep . 1795. Masreubrrcher . BSdeker . Schuirwan^ ^ ,

16 Der oder diejenigen, so von der Nachlaffevschaft des Schiffers Harm Rocks
j» Jennelt etwas zu fordern haben, wollen sich innerhalb z Wochen bk- demCiira.sk
Nicht U. Jansen daselbst deshalb melde».

17 Nachdem es sich gefunden, daß der ohnlävgst hichlbst verstorbeneSchlächter
I . C. Hsrchhrrmer ««noch einen Rückstand feil er väterlichen Erbes aus dem Wür«
kem erglscheu zu gewirrten, dagegen aber auch verschiedene Ech - lden zmückgelaffenbaoe,
und daun die Erdgrlder anhero gezogen irnd : So werden alle, welche an deu weyiand
Hocchhrimer rech mäßige Forderungen , u»d darüber Rechnungen nicht brreits eivgr«
sandr haben, hiedurch gufgeford rt , solche in Zeit » 4 Lagen bey mir emmbringev , damit
solch. Sem Bericht« zur « eutttzetiung Vorgelege !, uns übersehen werden könne, w>e weit
gemachte Gelder zu deren Befriedigung hmrrichen. Wer diese Frist verabsäumet, hat
sich den Tr - tust se>aer Fykderung -elbst htgzumeffru.

v » auch n»ch ver .chirdeae Schiächttkgebührrn für Schweine »nd Rindvieh aus«
stehen.



sieben , ss w -ll man von deuDrbentkn in gedachter Friß, ohne weitere Erinuemug, Zahlung
erwarten , wodurch gerichtliche Beytm'

bung solcher Kleinigkeiten vermieden werden kön»
neu. Aurich , den ylea Ottol-er i 79Z.

I . Oodru , gerichtlich auctorisirker Mandatar.
7 8 In dem Hanse in der Norderstraßr , welches jetzo von de« Krieges

komMlssair Freese bewohut wird , ist auf besorstehenden May ein unteres und oberes
Zimmer , einzeln oder zusammen, zs vevAielhro . Liebhaber dazu melden sich bey dem
lanSschafstichen Bstheo Goltz.

r9 Da mir atzhier in dem Amte Aurich dir Kirchensiegel zu einer jeden Kirche
zu verfertigen abgetragen , und belebet worden ist, auf jedem eine Kirche nebst dem
Upstalsboom zu graviren, w ersuche ich die Herrn Beamten jedes Amts, mir solche
glrichfssts aus ihren Aemteru zukommm zu lassen - «mich, den rsten Oktober i 7S §»

I . N . v. Northeim.

Steckbrief.
I Am2 Fsteu September cur . Abends ist der Marten GerdesSchoenebaum

von Warsiugtfehn in Neermvhr dergestalt meuchelmbchersschrr W ile in den Unterleib
gestochen worden , Paßer Tages darauf verstorben. Der beschuldigte Thäter Hsrm
U kes von Waisiagswhn ist so ' ort siüchtig geworden . — Dieser ist schäHrig, schlanker
ziemlich greßw Statur , hat schwärzliche glatte Haare, braune SLugru und eiv gelb ! ches
pockennarbiges Gesicht — Am besagte » Lase trug er eine Mwarze Hose, dergleichen
kurzes Tamissl und eiv blaues fyfichachttnes Wams . — Dem Publicum muß daran ge»
lege »; sevn, daß dieser schändliche Meuchelmord bestraft werde . — Daher nicht allein das
Publicum hiedurch auf den Harm Ulkes aufmerksam gemacht rvwd , soudera auch lle
Obrigkeiten regairirk werden, g - nau auf ihn viailiren zu lassen, im GetrekiMgetallaoer
dem hlelrgen Amtsencht davon Nachricht zu gehen. Signatum Leer im König ! . Amt»
gsttchk, den zosten September 1795.

Geburtsanzeigen.
1 Am rystrn September wurde meine Frau von einer Tochter glücklichent¬

bunden, weche aber nach iweeu Lagen ihr Lebe» wieder geeudiget hat . Grerksysl , vm
^ ttu Octoser 1795. von Halem.

2 Heute Margen um y Uhr wurde meine F -au von einem gesAiden Knabe«
glücklich entbunden , wachesunser» Anverwandten und Frenobeu hiemit veka >ur mache»
WUtmund , den 4ten Ocksber r 795. I . H. Egberts.

z Meisen Verwandte », Freunden und Göanera mache ich hiemit schuldigst
bekannt, daß mich meine Frau d .esev Ms -qenfrüh mit einem gesunken TLcht- rcho er«
frruelhat, und empfehlen uns beyderseit» geborsamst . Eftns , denStenOktober1795.

4



'4 Den Sken Oktober des Morgen« um 3 Uhr wurde « eine Fra« v»v eine«
WohigebildeteuJungen glücklich entbunden . Korden, den 6Len Ockober 1795.

P . I . Weyers, Dock . Med, « .

Todesfälle»
z Heute traf uu« der schwereste Schlag unser« Lebens, denn Gott der Ewige

«ahm durch dro Tod zu sich ia die Ewigkeit unsre liebe Tochter Geertje Ebben«. Sie
starb dtejeu Abend um 6 Uhr au einer sehr heftigen Krankheit , nachdem sie r4 Jahre
«ad 2 Moaate uud einige Tage zu unserer größten Freude gelebt hatte . Unfern Der«
wandten und Freunden machen wir diesen für vn« sehr harten Verlust hiemit schukdigst
bekauut, und halten .uv« von ihrer gütigen Lheilnohme völlig versichert. Länder Nie«
knd, denLüste« September 17 - ? .

Aatderk Ebben «, veichrichtrr, und Frau.

s Am ssfieu September de« Morgen« z Uhr starb unsere liebe Mutter , de«
we»! qualificirten Lürgrr « S . Liden Wittwe, nach einer 5 tägigen Krankheit in einem
Alter von beyoahe 76 Jahren . Solche« machen wir alle« unfern Verwandten und
Freunden hirmit ergebenst bekannt. Norden, den sssten Sept . 1795.

Die Kinder der Verstorbenen.

z Heute starb unser jüngster Sohn Heinrich Ehristeph im 4ten Jahre . Esen «,
he» Ltr« Oktober 1795 . kauoid und Frau.

4 Der Vorsehung hat e« «ach ihrem weiseu Rath gefallen, mir meine geliebte
Ehegevoßin Jde D . Volrath durch einen zeitlichen Tod von meiner Seite zu nehmen,
»achdrm ich i r Jahr S Monat mit ihr in der Ehe gelebet, und z Kinder mtt ihr er.
zeuget habe, welche sie unmündig hinterläßt. Dies Habs ich meinen wrrthen Freunden
»vd Gönnern örkaunt machen wollen, und von ihrer Thetluahm» überzeugt, verbitte ich
«str Bryleidtbezevguvgio. Siordru , den gkea Oktober 1795.

Aothon Daniel Specht.

5 Am 9t <« Oktober Morgen « um 2 Uhr starb Deer Wa «, au« kand«berg an
»er Warthe , iu einem Alter von 49 Jahren , nachdem er S Jahr und 2 Monaten bey
mir im Haufe gewöhnet , uud den Unterricht meiner Kinder mit dem besten Fleiß wahr-
gruvmmrn. Ich verliert an diesen gewiß recht braven Mann sehr viel, und bev seinen
«icht geringe» Kenntnissen« eine Kinder einen treflicheu Erzieher, so wie die hiesige In,
Letschoft eines treuen Freund und Lehrer, und die Armru unter denselben einen Wohl«
rhäter, indem er treulich alle « miNheilte , wa« er nur irgend übrig batte. Zur Nachricht
für di«, welche ihn grkaout , «ad Gelegenheit gehabt haben , mit ihm uinruqehen. Aurich,
stra Atta Oktober g795 . Joseph Meyer Dallia.

AVer,
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Avertissements.
r Da die Krämer-Elterleute in Leer, ohne dazu autorisirt zu feyn, bekannt

machen lassen, dag nach einem Kammer Resccipt vom zogen Junii a . « den auslän¬
dischen und «Inländischen Kausieuten -, welche mit Ellen, und sonstigen Maaren Han«
dein, ferner nicht erlaubt sey , auf den Pferdemärkten in dreser Provinz vergleichen
Maaren feilzubieten , diese Bekanntmachung aber nicht mit gedachtem Rescript über»
«in stimmet , indem darnach der Handel nur auf solchen Pferdemärkten yerboten
worden, mit welchen nicht zugleich ein Krammarkt verbunden ist, der Handel sowol
den einheimischen als ausländischenKaufleuten frey bleibt, wenn auch nur «ine Bude
ausgesetzt sepn sollte, so wird solches hiemit zu jedermanns Nachricht und Achtung
bekannt gemacht . Signatum Aurich in Camera, den üteu Oktober 1795.

2 Am 24sten hujus sollen im König ?. Gehölze Ihlow des Vormittags um
9 Uhr einige Ellern öffentlich verkauft werden, und können fich Liebhaber am ge¬
dachten Tage daselbst rinfinden , und ihren Vorthetl suchen. Sign . Aurich, he« 6
Oktober -179Z . Königl . Preußl . Ostfr. Krieges « undDomainen 'Kammer.

k II ? I I L ^ H v II N.
Nachdem wegen der vom General Ober-Finanz - Krleges « und Domaknen»

Direktorio zur Beförderung der Landes - Euitur auch der Fabriken und Manufakturen
für das Jahr 1794 — 95 ausgesetzt gewesenen Prämien die vorschriftsmäßigen An,
Meldungen und Bescheinigungen beyzebracht und gehörig geprüft worden : so sind
nachstehenden Personen zur Belohnung ihres angewandten Fleißes und Bemühung,
auch zur Ermunterung , zur Nachfolge für andere, die instruktionsmäßig festge-
setzten Prämien zuerkannt und daar auögezahlet worden, als für diese Provinz die

Z6ste Prämie für Zwei Unterthanen in Ostfriesland, welche bei dez jährlichen
Hengstköhrung die 2 besten ausländlschcn oder auch gute inländische Hengste vorfüh»
reu und zu Deschäiern halten, hat in OstfrieSland: u) der Bette Rieckcn zu Enger-
havr, wegen eines schwarzen vierjährigen Hengstes von friesischer Race ; d) der
Edv Willems zu Willen, wegen des bereits in der vorjährigen Tabelle aufgeführ¬
ten schwarzen Hengstes von gehöriger Größe und gutem Gebäude, jeder dieser Zwei
Demerenten mit Fünfzig Thalern erhalten. Auch ist dem Eingesessenen Harpen zu
Marmelshagen , in Absicht des von demselben aus Oldenburg angeschaften Heng¬
stes, welche« er zum Beschäler hält, eine außerordentliche Prämie von Fünfund¬
zwanzig Thal «»» bewilligt. Di«

7Zst « Prämie für Fünf Prrsonen auf der Insel Borkum in Ostfriesland, welche
sich auf die Spinnerei legen, und in'Einem Jahre das mehrest« Garn gesponnen haben,
ist : u) der Gälte Dirks ; b) der Lolke IanOn , verehlichten Gerhard Herdes ; c)

der



der Ns
rvl
Ha/m.

Signatum Berlin , den isten August 1795.
Auf Sr . König ! . Maj . stLt aL -rzuadigst -n Special- Befehl.

Grafv . B . umcnthal. - . Werder . v. Woß. v . Struenfee.

edsns , vsr-
- wetcn Geld

Verbau f.
i Des in Loucurs geratenen wcyl. Jacob Rep 'ocgs zu Weener dalelbst befegene

Haus cum Annex s, eidlich auf 148 ; Gulden Hvlsi und 6 Gräber auf dem Wikinger-
kleinen Kirchhs ' , eidlich auf 24 Gulden HM . kspirek , sollen cum Termins licitakionis
ssa 9 Wochen, et peremtsrio auf den i4ten November cur . zu Weener in der Waage
öffeml ch lubbastiret, und dem Meistbktenden Mit Bsrbkhait gerichtlicher Arprobatirn
zugkschlagea werden.

Couditlsnes «nd Taxe sind dev auf dem Avtthause zu Leer und in Weener in der
Waag - affiqirken Subdastationspatenl u beygefüget, auch brym Auömiener Schelten
eiuzuscheu uad für die Gebühr abschnf sich zu haben.

Denen unbekannten etwü'aen R 'alpräksndenten wird ausgegeSsn, ihre Gerecht¬
same svätekcns im klotakiSLs - TerM ^ anzugebsn , widrigenfalls sie damit gegen den
neuen Besitzer, und in soferne sie das Grundstück betreffen, vichr werter gchöret werde»
sollen - S -Mkirm Leer im KSuigl . Amtgerichr , den lytrv August 179 ; .

Gelder , so verlangt werden.
i Wenn jemand geneigt seyn sollte , ein Capital v §n 7 bis gcxro Nthlr . in

Gold gegen z Procent auf Wa ? 1796 auszuth m, der beliebe sich je eher zc lieaer bey
dem Herrn Justiz Csmmiffarr Ltürendurg rn P n ick) zu melden. L» e dafür zu sieüekdk
Hypsrhek beträgt sich 19 a 20202 Kchlr . am Lerche.

Gelder , so ausgeboten werden.
1 Dir Trecuto - rs kestarr-enti der w-dl . Jusgf -r Talea Stürenburas , Kai fleute

^ «naen und TaakS in Norden , h7ben wg ' ich oder r-Lchste Martini icoo Guld ksur.

hitzige P ^fev ach hiMsolich . L ' cher ci zwkl ' ch ;u br!»qrv. Diei ^ ' - ev, >0 VKS0»

Gebrauch mache » köaaen, belic - eu sich je eher je lieber bey iyae« t » mel. rn.

Beodt-



Brodi> Fleisch- und Bier- Tare der Stadt Esens M denMonatOktober 1795.
Ein grob Rocken Brodk zu 7ß Pfund
Zwev braune Samrbrödte zu » , Loth —
Imey weiße Sauerbrödte mit Lormten zu ro koch —
Zwry Eyerbrödke oder Franz - Drodt zu 8 koth _
Wier ka> a scköne Racken zu ' r Lotb — _

Das übrige Weitzen- und Rocken- Drodt in kleinem oder grösser«
Format nach Proportion obiger Laxe.

Das Pfund vom beste » Rindfleisch - -- -
der mistern Sorte
der geringsten — —-

Das Pfund vom besten Kalbfleisch
— -— der 2ten Sorte
— — der asnngsteu Ssrke — q

DaS Pfund vom besten Schaaf . oder Lammfleisch —̂ >
vom geringsten — - -

Das Pfund Gchweiaesieisch i_
DieLonne vom besten Bier , KMr

der Krug davon ^ ^ >
Die Tonne vom mittel Bi«? ,

der Opug davon , 2

i r ßbr. w«
i

r

4 !
3»
2 ?
6
34
iß
3
L
7!

r




	Seite 853
	Seite 854
	Seite 855
	Seite 856
	Seite 857
	Seite 858
	Seite 859
	Seite 860
	Seite 861
	Seite 862
	Seite 863
	Seite 864
	Seite 865
	Seite 866
	Seite 867
	Seite 868
	Seite 869
	Seite 870
	Seite 871
	Seite 872
	Seite 873
	Seite 874
	Seite 875
	[Seite]

